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Ortsausschuss & Sachgebiete Vorwort des Kommandanten

Redaktion & Layout

Unser Jahresleistungsbericht besteht 
bereits seit dem Jahr 2005. Eine 
Vision, diesen auch an die 

Bevölkerung auszusenden, konnte Dank 
unserer großzügigen Sponsoren nun reali-
siert werden. Als Verantwortlicher für die 
Öffentlichkeitsarbeit in der FF Hermagor darf 
ich Ihnen unseren Leistungsbericht aus dem 
Jahr 2017 präsentieren. Er soll zukünftig dazu 
dienen, die Bevölkerung unseres 
Einsatzgebietes über die vielfältigen 
Aufgaben unserer ehrenamtlichen 
Hilfsorganisation zu informieren. Damit soll 
Ihnen näher gebracht werden, dass das 
Thema Freiwillige Feuerwehr nicht nur aus 
Einsätzen, sondern auch aus zahlreichen wei-
teren ehrenamtlichen Tätigkeiten besteht. 

Geschätzte Feuerwehrkameradinnen 
und Feuerwehrkameraden, werte 

Bevölkerung, liebe Jugend,
liebe Leserinnen und Leser des neuen 

Jahresberichtes 2017!

Dass die Arbeit der Feuerwehrmitglieder 
immer wieder gefragt ist, beweist ganz 
klar und deutlich die Einsatzstatistik 
des Jahres 2017. Insgesamt wurden 
172 Brandeinsätze bzw. technische 
Hilfeleistungen verzeichnet. Immer 
Anlässe, wo der Bevölkerung geholfen 
oder sonstige Gefahren beseitigt wur-
den. Gott sei Dank gibt es derzeit noch 
Freiwillige, die bereit sind, diese Aufgaben 
für JEDERMANN und zu JEDERZEIT zu 
erledigen. Darum ist es auch notwendig, 
eine Vielzahl von Aufzeichnungen zu 
führen, um einen aussagekräftigen 
Jahresbericht erstellen zu können. 
Dieser soll eine gesammelte Information 
für die Öffentlichkeit sein, und die 
Leistungen der Feuerwehrmänner und 
-frauen hervorheben. Gerade in der 
heutigen Zeit, wo vieles immer wieder 
hinterfragt wird, muss die Vielzahl der 
erforderlichen Tätigkeiten einer 
Feuerwehr der Bevölkerung präsentiert 
und eine entsprechende Leistungsbilanz 
vorgelegt werden.

Das vergangene Jahr war für die 
Feuerwehr Hermagor ein von vielen 
Herausforderungen geprägtes Feuer-
wehrjahr, eine noch nie dagewesene 
Stundenleistung von über 16.000 freiwil-
lig geleisteten Arbeitsstunden unter-
streicht das. 

Es war trotz vieler Einsätze aber ein sehr 
erfolgreiches Jahr 2017, in welchen wir 
alle mit großem persönlichem Engage-
ment unsere Feuerwehr wieder ein Stück 
weiter gebracht haben und mit positiver 
Energie wichtige Weichen für die Zukunft 
stellen konnten. Darum ist es für uns 
auch eine große Verpflichtung, weiterhin 
als ,,Stützpunktfeuerwehr,, im Bezirk 
schlagkräftig, einheitlich geschult und 
modernst ausgerüstet zu agieren und 
zum Wohle der Bevölkerung zu dienen. 

Das Jahr 2017 war geprägt von histori-
schen Ereignissen. Ich denke hier an die 
Übergabe der neuen Drehleiter, den 
neuen Bewerbsplatz für unsere 
Feuerwehr, sowie eine erfolgreiche 
Austragung der Landesmeisterschaften 
der Kärntner Feuerwehren. Detail-
berichte zu diesen Ereignissen finden Sie 
im Blattinneren. Zum Abschluss möchte 
ich mich bei meinen Feuerwehr-

kameradinnen und Kameraden für die 
gute Zusammenarbeit und für ihre 
Bereitschaft bedanken. Mein weiterer 
Dank gilt vor allem der Stadtgemeinde 
Hermagor, dem Landesfeuerwehr-
verband, dem Bezirks- und Gemeinde-
kommando, die immer ein offenes Ohr 
haben, wenn es um die Belange der FF 
Hermagor geht. Ebenso möchte ich 
mich herzlich für die gute Kooperation 
bei der Polizei, Roten Kreuz und der 
Bergrettung bedanken.

HBI Rohr Christof
Stadtkommandant der Freiwilligen

Feuerwehr Hermagor

Liebe Leserinnen und Leser des 
„neuen“ Jahresleistungsberichtes  

der Freiwilligen Feuerwehr Hermagor

www.ff-hermagor.at
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Wie gewohnt, erhalten Sie laufende 
Meldungen zu aktuellen Einsätzen und 
Tätigkeiten unter www.ff-hermagor.at. 

Ich darf mich herzlich bei Fabian 
Buchacher (FF Kirchbach) für die tatkräf-
tige Unterstützung beim Layout dieses 
Berichtes bedanken!

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen 
unseres Leistungsberichtes - vielleicht 
wecken die vielfältigen dargestell-
ten Aufgaben und Tätigkeiten 
der Freiwilligen Feuerwehr 
den einen oder anderen 
Interessierten, um sich 
einem starken Team 
anschließen zu wollen. 

LM Rene Pettauer
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Anzahl Mann Stunden
Gesamtübungen 19 283 849
Kraftfahrer / Maschinistenübungen 5 35 114
Gemeindefunkübungen mit Übungsfahrten 4 33 66

Bewerbsübungen mit 5 Teilnahmen 35 213 803
Gemeinde/Abschnitt/Bezirksübungen 7 29 116
TLP - Technische Leistungsprüfung 7 21 78
Fahrzeug- Gerätepflege und Instandhaltung 64 185 790
Atemschutz- Gerätepflege und Füllstation 43 60 226
Funk- Gerätepflege - BAWZ 19 44 91
Vorb.  Brandschutz / Brandmeldeanlagen 21 31 134
Ausbildung und Schulungen 18 109 480
Kurse an LFS und Bezirk / Seminare 9 32 322
Gerätehaus - Instandhaltung 24 74 255
Jahreshauptversammlung 1 53 265
Tag der Feuerwehr / Feuerlöscherüberprüfung 1 37 444
Dienstbesprechungen 34 138 380
Öffentlichkeitsarbeit 88 118 371
Verwaltung/Büroarbeit 87 115 394
Kameradschaft - sonst. Tätigkeiten 122 1061 6935
Feuerwehrjugend 52 348 1249
Gesamt Übungen/Schulungen/Sonstiges 660 3019 14362

Einsatzstatistik
Anzahl Mann Stunden

Brandeinsätze 33
Technische Einsätze 139
Gesamt Einsätze 172 954 1676

Gesamt-Statistik 2017 832 3973 16038

Feuerwehr Hermagor - Fuhrpark/Fahrzeuge
Bezeichnung 	 Art	 Baujahr	 01.01.2017	 31.12.2017	 gefahrene KM
KDO	 Kommando-Fahrzeug	 2008	 83002	 91474	 8472
TLFA 3000	 Tanklöschfahrzeug 1	 1996	 27503	 28244	 741
TLFA 4000	 Tanklöschfahrzeug 2	 1991	 16117	 16363	 246
KRF-S	 Kleinrüstfahrzeug-Straße	 2001	 14357	 14986	 629
GSF	 Gefährl. Stoffe Fahrzeug	 1991	 25726	 26074	 348
DLK-30	 Drehleiter	 2017		  4273	 4273
SRF-K	 Schweres Rüstfahrz. mit Kran	 2000	 29282	 30520	 1238
MZF	 Mehrzweckfahrzeug	 2012	 8126	 11118	 2992

                                                                        Gefahrene Kilometer Gesamt 2017 -->          18939

Aktiv
HBI	 Rohr Christof
OBI 	 Krassnig Gerald
OBM	 Baumgartner Stefan
BM	 Wernitznigg Heinz
BM	 Pettauer Patrick
HLM 	 Burgstaller Hannes
HLM 	 Schuller Alexander
OLM 	 Stattmann Hanns
OLM	 Göttling Andreas
LM	 Pettauer Rene
HFM 	 Eder Richard
HFM	 Gelbmann Christian
HFM	 Groinig Günther
HFM	 Hofer Erich jun.
HFM	 Hofer Rosemarie
HFM	 Jank Lukas
HFM 	 Janschitz Rene
HFM 	 Juri Günther
HFM 	 Jurkowitsch Walter
HFM 	 Krutzler Georg
HFM 	 Lackner Karl
HFM 	 Leitner Dominik
HFM 	 Leitner Johannes
HFM 	 Pettauer Georg
HFM 	 Puntigam Walter
HFM 	 Schluga Hannes
HFM	 Waldmann Danny
HFM 	 Walker Irmgard
HFM 	 Wassertheurer Michael
HFM 	 Wendling Diethelm
HFM 	 Wernitznig Horst
HFM 	 Wilhelmer Stefan
HFM 	 Zlöbl Andreas
OFM 	 Bachmann Elisabeth
OFM	 Ebner Pascal
OFM	 Eder Andreas
OFM    	 Krassnig Andreas
OFM	 Lackner Christian
OFM 	 Stattmann Philipp
FM	 Assek Nils
FM	 Blüml Patrick
FM 	 Burgstaller Fabio
FM	 Curta Florian
FM	 Fischer Niklas
FM	 Fischer Dominik
FM 	 Rogi Johannes
FM 	 Walker Andreas
BFARZT	 Dr. Edthofer Werner

Mitglieder auf Probe 
PFM 	 Kalman Patrick
PFM	 Wlk Simon

Reserve 
HFM 	 Wlk Peter
EBI 	 Santner Hannes

Altkameraden
HFM 	 Bock Erwin
HFM 	 Domenig Kristof
HFM	 Jurkowitsch Walter
HFM 	 Lampersberger Franz
HFM 	 Leitner Hans sen.
HFM 	 Pichler Hans
HFM 	 Wakonig Hans
HFM	 Wassertheurer Karl
HFM 	 Wernitznig Gerd
EABI 	 Hofer Erich
EBI   	 Gratzer Josef

Feuerwehrjugend:
Zagorz Justin
Zwick Dennis
Zwick Noah
Fischer Marian
Schuller Tobias
Walker David
Wlk Marvin
Kandutsch Jakob
Mörtl Timon
Ladan Aron

Doppelt/Legionäre
HV	 Bachmann Harald 	
OBI	 Beneke Gerd 
BM	 Warmuth Stefan 
OBI	 Zerza Christian 

Beförderungen/Ernennungen
Vom Probefeuerwehrmann zum
Feuerwehrmann: 
Burgstaller Fabio, Cutura Florian
Fischer Niklas

Vom Feuerwehrmann 
zum Oberfeuerwehrmann: 
Lackner Christian

Vom Oberfeuerwehrmann zum
Hauptfeuerwehrmann: 
Jank Lukas

Vom Löschmeister zum
Oberlöschmeister: 
Göttling Andreas

Auszeichnungen
25 Jahre Tätigkeit im Feuerwehrdienst:
Eder Richard

40 Jahre Tätigkeit im Feuerwehrdienst:
Lackner Karl

Dienstaltersabzeichen 
1 roter Ärmelstreifen 5 Jahre:
Blüml Patrick, Rogi Johannes

2 rote Ärmelstreifen 10 Jahre:
Bachmann Elisabeth, Pettauer Rene

3 rote Ärmelstreifen 15 Jahre:
Wernitznigg Heinz
 
1 silberner Ärmelstreifen 20 Jahre:
Baumgartner Stefan, Walker Irmgard

2 silberne Ärmelstreifen 25 Jahre:
Puntigam Walter

1 goldener Ärmelstreifen 35 Jahre:
Burgstaller Hannes, Dr. Edthofer Werner,
Krassnig Gerald

2 goldene Ärmelstreifen 40 Jahre:
Leitner Johannes

1 goldener breiter Ärmelstreifen 
50 Jahre: Lampersberger Franz

Neueintritt:
Kalman Patrick

Überstellungen von der 
Feuerwehrjugend
Wlk Simon
 
Ausgeschieden sind
Fischer Dominik
Josef Friedrich

Mitgliederstand
Aktiv	 47
Mitglieder auf Probe	 2
Reserve	 2
Altmitglieder	 11
Doppelt/Legionäre	 4
Feuerwehrjugend	 10
Gesamt	 76

Mitglieder Gesamtstatistik
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Die Palette der Einsätze im Jahr 2017 reichte bei der Freiwilligen Feuerwehr Hermagor von Kommunaleinsätzen über 
Verkehrsunfälle bis hin zu Brandeinsätzen. Nachfolgende Beiträge sollen einen kleinen Teil der 172 Einsätze im Jahr 
2017 widerspiegeln. Es handelt sich hier um Kurzfassungen der Einsatzberichte. Die Langfassungen mit mehreren Fotos 
können auf der Homepage der Freiwilligen Feuerwehr Hermagor unter www.ff-hermagor.at nachgelesen werden. 
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Brüder in Graben gestürzt: Schwer verletzt 

Am 12. März  stürzten zwei Brüder bei Arbeiten in einem 
Wald in der Nähe der Rattendorfer Alm in einen Graben. Ein 
9- und 21-Jähriger rutschten  an einer abschüssigen Stelle auf 
der harten, glatten Schneedecke gleichzeitig aus, und stürz-
ten über eine steile Schneeflanke circa 150 Meter bis in das 
Bachbett ab. Dabei zogen sich beide schwere Verletzungen 
zu. Die Bergung war schwierig.  Die Freiwillige Feuerwehr 
Hermagor war bei diesem Einsatz neben zahlreichen weite-
ren Feuerwehren, dem Roten Kreuz, der Bergrettung, der Po-
lizei und zwei Hubschraubern mit einem MRAS-Trupp, KDO, 
KRF-S, SRF-K, MZF und ca. 20 Mann im Einsatz. 

Fahrzeugbergung in Jenig 

Um 05:10 Uhr kam eine 46-jährige Arbeiterin aus 
dem Bezirk Hermagor mit ihrem PKW auf der 
Gailtalstraße im Freilandgebiet von Jenig auf der 
schneeglatten Fahrbahn ins Schleudern, in wei-
terer Folge von der Fahrbahn ab, überschlug sich 
und kam seitlich auf der Fahrerseite zu liegen.  

Einsatzserie nach Schneefall 

Auf Grund der Schneefälle am 13. Jänner kam es für die Freiwillige 
Feuerwehr Hermagor zu vier Einsätzen innerhalb von 10 Stunden.   

LKW Bergung in Presseggen

Gegen 11 Uhr wurde die FF Hermagor telefonisch zu einer 
LKW-Bergung nach Presseggen alarmiert. Hier kam ein LKW-
Fahrer auf Grund eines Ausweichmanövers in das Bankett und 
konnte den LKW selbst nicht mehr auf die Straße befördern. 

Verkehrsunfall / Fahrzeugbergung in Khünburg

Um 13:50 Uhr kam ein PKW auf der Gailtalstraße Höhe  
Khünburg auf der schneeglatten Fahrbahn ins Schleudern und 
prallte gegen die Böschung, wodurch der PKW umkippte und 
seitlich auf der Fahrbahn liegend zum Stillstand kam.

Fahrzeugbergung in Jenig

Ein PKW kam Höhe Jenig von der 
schneeglatten Fahrbahn ab und 
blieb in einem Straßengraben 
hängen. Dieser wurde mittels SRF-
K der FF Hermagor wieder zurück 
auf die Straße befördert.  

Verkehrsunfall - B111 bei Tröpolach

Zu einem "Verkehrsunfall mit vermutlich einge-
klemmten Personen“ wurden die Feuerwehren 
Tröpolach, Rattendorf und Hermagor am 22. Jän-
ner um 15:12 Uhr alarmiert. Der Unfall geschah auf 
der Gailtalstraße zwischen Tröpolach und Jenig. 

Böschungsbrand in Obervellach 

Am 23. Februar wurde die FF Hermagor zu 
einem Böschungsbrand nach Obervellach 
alarmiert. Die Bewohnerin eines Wohnhauses 
leerte in den Abendstunden die Asche ihres 
Ofens über eine Böschung, worauf sich ein 
kleiner Teil der Böschungsfläche entzündete.

Fahrzeugbergung Sonnenhöhstraße 

Zu einer Fahrzeugbergung in die Sonnenhöh-
straße – als Unterstützung für den ÖAMTC – wur-
de die Freiwillige Feuerwehr Hermagor am 7. 
März telefonisch alarmiert. Ein  geparktes Fahr-
zeug kam selbstständig ins Rollen und auf der 
naheliegenden Wiese zum Stillstand. 
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Verkehrsunfall in St. Stefan 

Am 19. Juni wurde die FF Hermagor zu einem 
Verkehrsunfall auf die Kreuzner Straße alar-
miert. Der Fahrzeuglenker kam mit seinem 
PKW rechts von der Fahrbahn ab, stürzte in 
den Straßengraben und kam auf dem Dach 
liegend zum Stillstand. 

Verkehrsunfall – Traktor kippte um  

Die Feuerwehren Hermagor und Mitschig wurden am 
28. Juni zu einem Verkehrsunfall – Traktor umgestürzt 
– nach Podlanig alarmiert.  Ein 64-jähriger Pensionist 
aus dem Bezirk Hermagor fuhr mit einem Traktor auf 
einer privaten Zufahrtsstraße eines Betriebsgeländes 
in Hermagor. Auf einem steil abfallendem Straßen-
stück verlor er die Herrschaft über das Fahrzeug und 
in der Folge kippte die Zugmaschine um. 

Wasserrohrbruch in der Innenstadt 

Ein Bruch der Hauptwasserleitung eines Gebäudes am Gasserplatz in 
Hermagor ereignete sich am 28. März. Kellerräumlichkeiten und die 
Tiefgarage standen unter Wasser. Die Feuerwehr Hermagor wurde 
um 14 Uhr alarmiert, um die Räumlichkeiten vom Wasser zu befreien. 

Kaminbrand in Möderndorf 

Die Feuerwehren Möderndorf, Kühweg und Hermagor wurden 
am 29. Mai um 23.48 Uhr zu einem Kaminbrand nach Möderndorf 
alarmiert. Seitens der Feuerwehr wurde der Rauchfang mit der 
Wärmebildkamera kontrolliert. 

Sturmeinsätze in Hermagor 

Eine Gewitterfront zog in der Nacht 
vom 22. auf 23. Juni über Hermagor. 
Dabei wurde die FF Hermagor zu eini-
gen Einsätzen alarmiert. 

Beginnender Waldbrand Möschacher Wipfel 

Am 26. Juni entdeckte ein Almhalter unterhalb des Möscha-
cher Wipfels eine Rauchentwicklung. Nach Lokalisierung 
des Brandortes setzte er erste Löschmaßnahmen und ver-
ständigte die LAWZ. Die Freiwilligen Feuerwehren Radnig, 
Möschach und Hermagor waren mit 15 Mann im Einsatz. 
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Schwerer Verkehrsunfall in Hermagor  

Zu einem schweren Verkehrsunfall mit eingeklemmten Personen wurden die Feu-
erwehren Hermagor und St. Stefan am 29. Juni um 17.12 Uhr auf die B111 – Höhe  
Rotes Kreuz Hermagor alarmiert. Ein Fahrzeug  kam aus unbekannter Ursache auf die 
linke Fahrbahnseite und stieß frontal gegen einen entgegenkommenden PKW. Dabei 
wurden drei Personen eingeklemmt.  Diese mussten von der Feuerwehr Hermagor 
mit dem hydraulischen Rettungsgerät aus dem Wrack geschnitten werden. 

Unwetterfront trifft Hermagor   

Auf Grund eines Unwetters, welches am Donnerstag, dem 10. 
August um ca. 17.30 Uhr über die Stadtgemeinde Hermagor zog, 
standen zahlreiche Feuerwehren der Stadtgemeinde im Einsatz. So 

auch die FF Hermagor. Zahlreiche Einsätze mussten nach der Ge-
witterfront abgearbeitet werden. Die Kameraden standen mit SRF-
K, KRF-S, KDO und DLK im gesamten Gemeindegebiet und darüber 
hinaus im Einsatz. Ebenso wurden einige Einsätze am Freitag, dem 
11. August  abgearbeitet. 
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Verkehrsunfall in St. Lorenzen im Gitschtal  

Zu einem technischen Einsatz – Verkehrsunfall/Fahrzeug-
bergung – wurde die FF Hermagor am 6. Juli nach St. Lo-
renzen/Gitschtal alarmiert. Eine Frau kam mit ihrem PKW 
auf der Weißensee Straße rechts von der Fahrbahn ab. 
Dabei überschlug sich das Fahrzeug und kam auf dem 
Dach liegend zum Stillstand. 

Unwettereinsätze in Hermagor    

Am 6. August blieb auch die FF Hermagor 
von einer Gewitterfront nicht verschont. 
So wurden mehrere Einsätze im Einsatzge-
biet abgearbeitet. Mehrere Bäume hielten 
dem Sturm nicht stand und stürzten auf 
Straßen bzw. auch auf ein Haus.  
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Verkehrsunfall mit Zugsgarnitur in Hermagor  

Am 24. August wurde die FF Hermagor zu einem Verkehrsunfall „Zug gegen 
Wohnmobil“ an den Eisenbahnübergang in Obervellach alarmiert. Ein Urlau-
ber aus Deutschland lenkte sein Wohnmobil von Untervellach kommend über 
die Eisenbahnkreuzung in Obervellach. Ein vor ihm stehender PKW konnte ver-
kehrsbedingt nicht sofort auf die Gailtalstraße ausfahren.  Aufgrund dieses Um-
standes war es dem Urlauber aus Deutschland nicht mehr möglich, die Eisen-
bahnkreuzung zu verlassen und es kam zu einer Kollision mit der Zugsgarnitur.

Suchaktion nach vermisster Schwimmerin im Pressegger See 

Eine 37-jährige Sozialarbeiterin ging am 26. August gegen 04:45 Uhr im Beisein von vier Bekannten über das frei zugängli-
che Strandbad Hermagor im Pressegger See schwimmen. Die Personen schwammen unabhängig voneinander unterschied-
liche Distanzen in verschiedene Richtungen. Nach ca. 30 Minuten war die Sozialarbeiterin abgängig und es wurde sofort eine 
Abgängigkeitsanzeige bei der Polizei Hermagor erstattet. Es wurde umgehend eine Suchaktion um den See und im Wasser 
durchgeführt, an der 100 Einsatzkräfte der FF Hermagor, FF Förolach, der Tauchergruppen der Hauptfeuerwache Villach und 
der FF Waiern, der Österreichischen Wasserrettung, des ÖRK Hermagor, der Polizeidiensthundeinspektion Paternion und der 

Flugeinsatzstelle des BMI mit dem Hubschrauber „Libelle FLIR“ beteiligt waren.  Vorerst wurden lediglich Beklei-
dungsstücke der Abgängigen in Ufernähe gefunden. Um 06:33 Uhr meldete sich die Abgängige telefonisch 

beim Einsatzleiter der Wasserrettung und gab an, unversehrt zu sein. Sie wurde von der Streife der Polizei 
Hermagor nach Hause gebracht. Sie war unverletzt. Die Schwimmerin hatte im Wasser die Orientierung 

verloren und ist in die falsche Richtung geschwommen. Beim Strandbad OSWALD in Paßriach ist sie 
dann an Land und zu Fuß zurück in Richtung Strandbad Hermagor gegangen. Da sie 

die Suchaktion aus der Ferne mitbekommen hatte, hat sie sich bei der ersten 
Gelegenheit bei den Einsatzkräften gemeldet.

Brand in Schulzentrum  

Aus unbekannter Ursache kam es am 29. August  in einer  
Bildungseinrichtung im Bezirk Hermagor zu einem Brand. Zu 
diesem Zeitpunkt wurden in der Bildungseinrichtung Umbau-
arbeiten vorgenommen. Im Einsatz standen insgesamt neun 
Freiwillige Feuerwehren aus der Umgebung Hermagor. 

Bergung eines Holztransporters  

Die Freiwillige Feuerwehr Hermagor wurde am 8. September 
zu einer Bergung eines Holztransporters auf den Kühweger 
Almweg alarmiert. Ein beladener Holztransporter kam samt 
Anhänger auf einem Seitenweg  des Kühweger Almweges 
auf Grund des aufgeweichten Bodens vom Weg ab. 

Dieselaustritt in Hermagor  

Zu einem technischen Einsatz – Austritt einer größeren 
Menge Diesel eines LKW – wurde die Freiwillige Feu-
erwehr Hermagor am 2. Oktober alarmiert. Ein Last-
kraftwagen riss sich bei der Ausfahrt eines Gewerbebe-
triebes in Hermagor den Kraftstofftank auf und verlor 
daraufhin eine größere Menge an Dieselkraftstoff. 

Verkehrsunfall in Mellach 

Am 3. September kam ein Arbeiter aus 
der Gemeinde Hermagor in Mellach 
von der Fahrbahn ab und prallte gegen 
eine Mauer. Das Fahrzeug wurde durch 
die FF Hermagor so geborgen, dass 
eine Abschleppung möglich war.

Rindenmulchbrand - Fa. Haßlacher 

Brandeinsatz für die FF Hermagor vom 23. auf 24. 
September bei der Firma Haßlacher in Hermagor. 
Glutnester im Rindenmulchlager waren der Auslöser. 
Die FF Hermagor wurde gegen 18 Uhr telefonisch 
alarmiert. Der Einsatz dauerte bis ca. 5 Uhr Früh an.

Frau aus Weiderost geschnitten

Zu einer ungewöhnlichen Befreiungsaktion musste die Feuerwehr  
Hermagor am 16. Oktober ausrücken. Auf der Poludnigalm geriet eine 
Urlauberin mit ihrem Fuß in einen Weiderost und konnte sich nicht 
mehr befreien. Mit einem Trennschleifer gelang es, die Frau zu befreien. 
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Verkehrsunfall mit tödlichem Ausgang in Förolach  

Am 25. Oktober fuhr ein Angestellter aus der Gemeinde St. Stefan/Gail, mit seinem PKW auf der Gailtalstraße, 
aus Richtung Villach kommend in Richtung Hermagor. Kurz nach der Ortschaft Förolach überholte er mehrere 
vor ihm fahrende Fahrzeuge. Im Zuge dieses Überholmanövers prallte der Angestellte frontal gegen den ent-
gegenkommenden Traktor samt Anhänger. Dabei erlitt der Angestellte so schwere Verletzungen, dass er noch 
an der Unfallstelle verstarb. Die Feuerwehren Hermagor und Förolach standen mit rund 25 Mann im Einsatz.

Schwieriger Einsatz bei  
Wohnhausbrand in Vorderberg  

Am 10. Oktober brach in einem Wohnhaus 
in Vorderberg ein Brand aus. Die Löscharbei-
ten im Bereich der Dachkonstruktion gestal-
teten sich schwierig und dauerten mehrere 
Stunden. Um den Brand löschen zu können, 
war es erforderlich, das Dach des Wohn-
hauses teilweise zu entfernen. Im Einsatz 
standen 17 Feuerwehren aus den Bezirken 
Hermagor, Villach-Land und Villach-Stadt 
mit insgesamt rund 120 Einsatzkräften. Die 
Freiwillige Feuerwehr Hermagor stand mit 
KDO, MZF, TLFA3000 und DLK im Einsatz.   

Motorradunfall in Hermagor  

Am 26. Oktober kam es zu einer Kollision 
zwischen einem Motorradfahrer und ei-
ner, die Fahrbahn wechselnden, Hirsch-
kuh.  Die FF Hermagor stand mit KDO, 
KRF-S und GSF und 10 Mann im Einsatz.

Fahrzeugbergung auf der B111 

Auf Grund der starken Schneefälle am  
13. Dezember kam es auf der B111 zu zahlreichen 
Verkehrsbehinderungen. Auch die Feuerwehr Her-
magor stand bei Fahrzeugbergungen im Einsatz.

Fahrzeugbergung in Grünburg  

Die Freiwillige Feuerwehr Hermagor wurde am Freitag, dem 
1. Dezember auf Anforderung der FF Möschach zu einer 
Fahrzeugbergung nach Grünburg alarmiert. Ein Paketwagen 
kam auf einer schneebedeckten Forststraße vom Weg ab 
und blieb im Tiefschnee abseits des Weges stecken. 

LKW Bergung - Presseggen 

Zur Unterstützung der FF Förolach 
wurde das SRF-K der FF Hermagor 
am 30. November zu einer LKW Ber-
gung nach Presseggen angefordert. 

Hochwassereinsätze

Auch die Freiwillige Feuerwehr 
Hermagor wurde am 12. Dezember 
zu einigen kleineren Hochwasser-
einsätzen in Hermagor alarmiert. 
Durch die enormen Regenfälle be-
stand die Aufgabe der FF Herma-
gor Keller von den Wassermassen 
zu befreien. Auch wurden Kontroll-
fahrten durchgeführt. 

Fahrzeugbergung in Dragantschach

Zu einer Fahrzeugbergung nach Dragantschach wurde 
die Feuerwehr Hermagor am 19. Dezember alarmiert.  
Hier kam ein Fahrzeuglenker mit seinem PKW von der 
Fahrbahn ab und blieb im Straßengraben liegen. 
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Ausbildung Ausbildung
Seit jeher wird der Ausbildung der Kameradinnen und Kameraden in der Feuerwehr Hermagor ein besonderer 
Stellenwert zugeschrieben. Daher wurden - wie schon bisher - regelmäßig Schulungen und Übungen abgehalten, um 
den Ausbildungsstand der KameradInnen aufrechterhalten zu können. Durch die Anschaffung neuer Fahrzeuge und 
Gerätschaften wurden die Ausbildungsschwerpunkte im vergangenen Jahr auf deren Handhabung fokussiert. 

Diverse Übungen mit der neuen Drehleiter 

Wie bereits berichtet, konnte die Feuerwehr Hermagor im 
vergangenen Jahr eine neue Drehleiter in Dienst stellen. Nach 
der ersten Einweisung unserer Maschinisten im Rahmen einer 
2-tägigen Ausbildung durch die Firma Magirus war es nötig, 
das erlernte Wissen zu festigen. Es wurden viele Schulungen 
und Übungen abgehalten, wobei bereits das ein oder andere 
Mal die neuen technischen Möglichkeiten deutlich wurden.

SEITE 16

Abschnittsübung in St. Stefan 

Bei der Abschnittsübung im AVS-Pflegeheim in St. Ste-
fan/Gail übten die Einsatzkräfte von Feuerwehr, Rettung 
und Polizei einen Brandeinsatz mit mehreren Verletzten. 
Es mussten mehrere Bewohner des Pflegeheimes von 
Atemschutztrupps evakuiert werden. Dabei kam die neue 
Drehleiter zum Einsatz. Auch die Errichtung eines Atem-
schutzsammelplatzes war Aufgabe der FF Hermagor. 

Gemeinschaftsübungen mit dem Roten Kreuz 

Hier wurden mehrere Verkehrsunfälle gemeinsam geübt. In 
Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz wurde die patienten-
gerechte Bergung der verletzen Personen durchgeführt. Diese 
Übungen zeigen die funktionierende und immer wieder gute 
Zusammenarbeit zwischen Feuerwehr und dem Roten Kreuz. 

feuerwehr.hermagor@aon.at

Mit freundlicher Unterstützung durch

SEITE 16
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Ausbildung Übungsimpressionen

Menschenrettung und Absturzsicherung 

Auch dieses Spezialgebiet wurde oft bei den Übun-
gen eingebaut und beübt. Hervorzuheben ist hier eine 
Übung am Gelände der Straßenmeisterei. Dabei wurde 
vor allem das aktive und passive Abseilen trainiert. 

Mit freundlicher Unterstützung durch
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Kameradschaft Kameradschaft
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Unter Kameradschaft in der Feuerwehr versteht man den Zusammenhalt der Mannschaft in- und  
außerhalb des Feuerwehrdienstes. Da sich Feuerwehrleute im Einsatz blind aufeinander verlassen müssen  
und unter Umständen einander ihr Leben anvertrauen, ist eine ausgeprägte Kameradschaft  
unumgänglich. In der FF Hermagor konnte eine Linie gefunden werden, um JUNG und ALT zusammenzuhalten.

2. Kameradschafts-Eisstockturnier 

Am 7. Jänner fand das zweite Kameradschafts-Eisstockturnier der Freiwilligen Feuerwehr Hermagor auf den Eisstockbahnen des Eis-
schützenvereines Hermagor statt.  Organisiert durch die Kameradschaft der FF Hermagor unter Kameradschaftsführer Rene Pettauer, 
seinem Stellvertreter Georg Pettauer und Kommandant Christof Rohr wurde ein internes Eisstockturnier für die Kameraden der FF 
Hermagor durchgeführt. Eingeladen waren hier alle Kameraden und Kameradinnen sowie die Partnerinnen und die Kinder.  

Die Sieger: Christof Rohr, seine Gattin Nicole, Rene 
Pettauer und Andreas Walker.  Sie erhielten somit 
den Wanderpokal von Stefan Baumgartner.

Vierter wurde die Mannschaft mit Erich Hofer, Chris-
tian Gelbmann, David Walker und Manuela Schuller.

Auf den zweiten Platz spielten sich unser 
Schiedsrichter Johannes Leitner, Kdt.-Stv. Gerald 
Krassnig, Tobias Schuller und Patrick Blüml.  

Das Schlusslicht bildete die Moarschaft mit  
Alexander Schuller, Georg Pettauer, Irmi Walker 
und Karl Lackner. 

Den 3. Platz erreichten die Vorjahressieger  
Stefan Baumgartner, Michael Rohr, Maria Pettauer 
und Gerd Wernitznig. 

Eisstockturnier der Feuerwehren  

Beim Eisstockturnier der Feuerwehren der Stadtgemeinde am 21. 
Jänner  konnten die Kameraden der FF Hermagor (Christof Rohr, 
Alexander Schuller, Stefan Baumgartner und Erich Hofer) den aus-
gezeichneten 4. Platz erreichen.  Insgesamt zehn Mannschaften 
aus den Feuerwehren der Stadtgemeinde Hermagor – Pressegger 
See stellten sich dem kameradschaftlichen Wettkampf. 

„Statte Honns“ feierte 50. Geburtstag  

Unser Kamerad, Gruppenkommandant und Kassier-Stv. Stattmann Hanns feierte im Mai im Schlössl Lerchenhof  
seinen 50. Geburtstag. Zu dieser Feier wurden die Familie, Freunde, das Kommando der FF Hermagor sowie Vertreter 
der Wirtschaftskammer und der KIWANIS eingeladen.  Besonders erwähnenswert und erfreulich war die Idee, anstatt 
einer Geschenkmitnahme das Geld für die Jugendfeuerwehr Hermagor zu spenden. Am Ende des Abends wurde das 
gesammelte Geld an Jugendbetreuer Heinz Wernitznigg übergeben! Die Jugendfeuerwehr sagt DANKE Hanns!

Familienskitag am Nassfeld  

Traumhaftes Skiwetter mit tollen Pisten bescherten den Kameraden der 
FF Hermagor beim Familienskitag am Nassfeld unvergessliche Eindrü-
cke mit ihren Kindern und Partnerinnen am 25. März. 25 Kameraden mit 
Kindern und Partnerinnen nahmen daran teil. Ein tolles Mittagessen im 
Hotel Gartnerkofel bildete den Abschluss dieses Skitages. 

Saisonabschluss – Eisstock  

Auf Einladung der FF St. Filippen nahm eine Moarschaft der FF 
Hermagor, bestehend aus Christof Rohr, Alexander Schuller, Stefan 
Baumgartner und Michael Rohr, als Saisonabschluss am Hobbyeis-
stockturnier in St. Filippen teil. Hier konnte man den ausgezeichne-
ten dritten Platz erspielen! Ein herzliches Dankeschön an die FF St. 
Filippen für die Einladung und für die spannenden Spiele! 

Diethelm Wendling ist 50  

Am 21. April feierte unser Kamerad Diethelm Wendling im Rahmen 
unserer Einschulung auf die neue Drehleiter seinen 50. Geburtstag! 
Seitens der Kameradschaft und des Kommandos wurde ihm für sei-
ne Einsatzbereitschaft gedankt und ihm alles Gute, viel Schaffens-
kraft und auch zukünftig viel Gesundheit gewünscht. 

www.ff-hermagor.at SEITE 21

Die FF Hermagor gratuliert Diethelm Wendling und Hanns Stattmann zum 50. Geburtstag. 
Ebenso gratulieren wir Janschitz Rene und Obermayer Sonja zur Tochter Lina.

Leider gab es im Jahr 2017 auch einen Todesfall zu beklagen – 
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hermagor trauern um unseren Altkameraden Santner Simon.
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Kameradschaft Kameradschaft
Feuerwehr Hermagor on Tour 

Vom 29. September bis 1. Oktober gönnten sich 43 Kameradinnen und Kameraden mit Partner und Partnerinnen nach einem ansten-
genden Jahr eine kleine Auszeit vom Alltagsstress, und machten sich im Rahmen eines Kameradschaftsausfluges auf den Weg nach 
Wien und nach Bratislava.  Nach einer gemütlichen Anreise mit dem Bus kam es zum ersten Programmpunkt der Reise – Besichtigung 
und Führung durch die Gösser-Brauerei in Leoben. Hier hatten die Teilnehmer die Möglichkeit, sich rund um die Brauunion und  
„unser“ Gösser zu informieren. Hier ein herzliches Dankeschön an Josef Mayer für die Organisation und für das Mittagsbuffet.  

Anschließend ging es ins Schweizerhaus, 
wo die Kameraden den restlichen Abend 
bzw. die Nacht gemütlich im Prater und 
der Innenstadt ausklingen ließen.  

Samstagfrüh ging es 
mit dem Bus nach 
Bratislava, wo für 
die Kameraden eine 
Stadtführung am 
Programm stand. 
Am späten Nachmit-
tag fand die Rückrei-
se nach Wien über 
die Donau mit dem 
Twin City Liner statt.

Am Sonntag ging es wieder zurück nach 
Kärnten, wo ein Besuch des Erlebnisburg-
baues in Friesach auf dem Programm stand. 

Summa summarum darf festgehalten 
werden, dass die Kameradschaft in der 
Feuerwehr Hermagor ausgezeichnet 
funktioniert und der Ausflug allen 
Teilnehmern hoffentlich noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. Einen herzli-
chen Dank auch Gitschtal Reisen und an 
unseren Busfahrer Hermann, der für die 
tolle und reibungslose Fahrt sorgte.  

Mit freundlicher Unterstützung durch
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Kameradschaft

Fronleichnamsprozession und Pfarrfest  

Am Donnerstag, dem 15. Juni  fand der alljährliche 
Fronleichnamsumzug mit anschließendem Pfarrfest in 
Hermagor statt. Auch eine Abordnung der FF Herma-
gor nahm, wie jedes Jahr, an dieser Veranstaltung teil.  

Die Wulfeniastadt war in fröhlicher Kirchtagslaune  

Volkstanzgruppen, Schuhplattler und musikalische Abendunterhaltung run-
deten das gesellige Programm ab. Nach dem ökumenisch gestalteten Sonn-
tags-Gottesdienst sorgte der Trachtenfestumzug für ein farbenprächtiges Bild.  
Ein besonderer Dank galt an diesem Kirchtag Altkamerad Leitner Hans sen., 
welcher heuer, nach jahrzehntelanger Tätigkeit als Kirchtagslader, leider nicht 
mehr am Kirchtagsladen teilnehmen konnte. Wir dürfen uns bei allen Besu-
chern und Sponsoren herzlich bedanken! 

FF Hermagor beim Bodenalmkirchtag  

Bei traumhaftem Sommerwetter wurde am Sonntag, dem 13. August  in 
der Hermagorer Bodenalm der Almkirchtag gefeiert. Auch dieses Jahr 
besuchte eine Abordnung der Feuerwehr Hermagor diesen Kirchtag. 

Mountainbike-Rennen  
der FF Watschig  

Am 24. Juni fand zum 20. Mal das 
Mountainbike-Rennen der FF Watschig 
statt. Eine Mannschaft der FF Hermagor 
konnte sich den Wanderpokal sichern. 

Hausbesuche 2017 – Nikolaus und Krampus

Wie jedes Jahr am 5. Dezember zog auch heuer wieder der Nikolaus mit 
seinen Krampussen von Haus zu Haus, um die Kinder zu besuchen und 
zu beschenken. Ein großer Dank gebührt der Krampusgruppe Hermagor 
und der Fa. Wendling für die Zurverfügungstellung des Fahrzeuges. 

Termine

Mit freundlicher Unterstützung durch

Bewerbstermine 2018: 
26. Mai: Bezirksleistungsbewerb in Kötschach-Mauthen 
30. Juni: Landesmeisterschaft in Villach-Stadt 
07. Juli: Abschnittsleistungsbewerb in St. Lorenzen/G. 
14. Juli: Abschnittsleistungsbewerb in Birnbaum 
28. Juli: Abschnittsleistungsbewerb in Kühweg 
25. August: Abschnittsleistungsbewerb in Dellach/Gail

Feuerwehr Hermagor • Jahresbericht 2017
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Feuerwehrjugend Feuerwehrjugend
Feuerwehrjugend -  
Sport, Spiel, Spaß und Ausbildung  
auf hohem Niveau!  

Die Feuerwehrjugend  ist eine wesentliche Basis für 
unsere Feuerwehr. Hier werden unsere Feuerwehr-
frauen und Feuerwehrmänner von morgen bestens 
auf den weiteren Aktivdienst vorbereitet. Selbstver-
ständlich kommen Spaß und Action nicht zu kurz.

Übungen: Bei zahlreichen Übungen  wurde das nö-
tige Basiswissen anhand einer Vielzahl von Ausbil-
dungsthemen gelehrt. 

Erprobungen 

Die Schultern der Feuerwehr-
jugendmitglieder erstrahlen 
in neuem Glanz:  Am Samstag, 
dem 25. November absolvierten 
20 fleißige Florianis der Stadtge-
meinde Hermagor ihre Feuer-
wehrjugend-Erprobungen.

Minigolf  

Als kleine Abwechslung vom Übungsalltag fand am 
14. Juli eine lustige Minigolfpartie am Stundenplan 
der Feuerwehrjugend. Bereits in der Jugendfeuerwehr 
wird Kameradschaftspflege GROSS geschrieben.

Bezirksfeuerwehrjugend-
übung in Würmlach  

Am 19. August fand eine groß an-
gelegte Bezirksfeuerwehrjugend-
übung in Würmlach statt. Ziel der 
Übung war es, den Jungflorianis die 
Möglichkeit der Wasserförderung 
und Brandbekämpfung mit den 
verschiedensten Einsatzgeräten nä-
her zu bringen.

Übernachtung in der  
Watschiger Kesn  

Als Dankeschön für die tollen Leistungen bei 
der Landesmeisterschaft wurde eine Über-
nachtung in der Watschiger Kesn organisiert. 
Hier stand vor allen Spiel, Spass und Kamerad-
schaft im Vordergrund. Ein Dankeschön an das 
Team vom Nawu’s Kinderhotel Hubertushof, 
welches uns ein hervorragendes Frühstück zur 
Verfügung stellte.
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Feuerwehrjugend Feuerwehrjugend
Get social – Gemeinsam Stärke zeigen   

Am 28. Oktober fand eine gemeinsame Übung der Jugendgruppen des Roten Kreuz und der Feuerwehrjugend Hermagor statt. Voller Freude, Motivation und 
Erwartungen trafen sich die Jugendlichen beider Blaulichtorganisationen im Hermagorer Altstoffsammelzentrum zur ersten gemeinsamen Übung. In verschie-
denen nachgestellten Szenen konnten sie das Erlernte unter den fachkundigen Augen ihrer Betreuer, allen voran Daniela Stabentheiner vom Roten Kreuz und 
Heinz Wernitznigg von der Freiwilligen Feuerwehr Hermagor, zum Einsatz bringen.

Kinderkrampuslauf   

Bereits zum achten Mal ging am 1. De-
zember der Hermagorer Kinderkram-
puslauf im Rahmen des Nikolomark-
tes am Hauptplatz in Hermagor über 
die Bühne.  Rund 30 registrierte schau-
rige Gestalten stellten sich an diesem 
Abend ein.

Faschingsgilde Hermagor  
spendet an Feuerwehrjugend   

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde in der Stadtbib-
liothek übergab die Faschingsgilde Hermagor am 19. 
Dezember den Reingewinn der letzten Sitzungen. Un-
ter anderem wurde auch  die Feuerwehrjugend der FF 
Hermagor mit einem finanziellen Beitrag unterstützt.  
Die Feuerwehr Hermagor bzw. die Feuerwehrjugend 
der FF Hermagor bedankt sich herzlich für die Unter-
stützung!

Friedenslichtaktion der Feuerwehrjugend    

Die Friedenslichtübergabe  der Kärntner Feuerwehrjugend fand am 
22. Dezember beim Kärntner Landesfeuerwehrverband statt. Die Ver-
teilung des Friedenslichtes an die Feuerwehren des Bezirkes Herma-
gor fand anschließend am Hauptplatz in Hermagor im Rahmen des 
Adventmarktes statt. Am 23. Dezember führte wie gewohnt die Feu-
erwehrjugendgruppe der FF Hermagor die Friedenslichtverteilung im 
Stadtgebiet durch.

Mit freundlicher Unterstützung durch

Ihr heimischer Werbepartner 
in PRINT & ONLINE

 Büro Gailtal Journal • Gösseringlände 7 • 9620 Hermagor
Telefon: 04282/20472 • office@gailtal-journal.at 
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Auflagenzahl 11.700 Stk  

(Lesachtal, Gailtal  
bis einschließlich Arnoldstein,  

Weissensee, Bleiberg)

Das regionale Team rund um GF Ruth Rauscher berät  
Sie gerne individuell und freut sich über Ihre Anfrage!

Täglich online auf  
www.gailtal-journal.at informiert!

Bis zu 170.000 Seitenaufrufe,  
bei 38.800 Nutzern sowie 105.000 

Sitzungen im Monat  
(Messung laut Google Analytics)
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Rückblick Rückblick
Was neben Einsätzen, Übungen und kameradschaftlichen Tätigkeiten im Jahr 2017 

noch so in der Feuerwehr Hermagor passierte, lesen Sie hier ….

138 Einsätze & 13.992  freiwillig geleistete Stunden  

Bei der am 04.03.2017 stattgefundenen 148. Jahreshauptversamm-
lung konnte die Freiwilligen Feuerwehr Hermagor wiederum eine 
eindrucksvolle Leistungsbilanz vorlegen. 138 Einsätze mit 13.992 frei-
willigen Stunden wurden im Jahr 2016 geleistet.

Grundausbildung im Bezirk erfolgreich absolviert  

Florian Cutura, Fabio Burgstaller und Niklas Fischer absolvierten er-
folgreich den Grundkurs im Bezirk, welcher an zwei Wochenenden im 
April abgehalten wurde. Die umfassende Ausbildung beinhaltet unter 
anderem die Organisationsgrundlagen der Feuerwehr, den Feuer-
wehrfunk, das Thema "Gefährliche Stoffe" und die Erste Löschhilfe. Die 
Kameradschaft der FF Hermagor gratuliert zur bestandenen Prüfung! 

Bezirksleistungsbewerb erfolgreich durchgeführt und an Abschnittsbewerben teilgenommen  

Als Generalprobe für die Landesmeisterschaft am 10. Juni wurde am 20. Mai der Bezirksleistungsbewerb am neuen Antreteplatz 
auf der Gemeindesportanlage durchgeführt.  Zahlreiche Feuerwehrgruppen, Besucher und Fans konnten zu diesem Bewerb 
auf der Gemeindesportanlage begrüßt werden. Am Ende gingen die Tickets zur Teilnahme an der Landesmeisterschaft an die 
FF Waidegg und die FF Birnbaum.   Unsere Gruppe 6 konnte bei unserem Heimbewerb den hervorragenden 6. Platz belegen!  

Bei den Abschnittsleistungsbewerben konnten folgende Platzierungen erreicht werden: ALB Kirchbach: 19. Platz, ALB St. Loren-
zen/Lesachtal: 26. Platz, ALB Jadersdorf: 19. Platz, ALB Mitschig: 24. Platz, Cupwertung: 21. Platz

Besuch aus Kenia 

Auf Initiative von Iris Stephan von der Pension Marienhof in Unter-
vellach wurde es Gilbert aus Kenia ermöglicht, im Rahmen eines 
„Bildungsurlaubes“, auch die Freiwillige Feuerwehr Hermagor ken-
nenzulernen. Iris Stephan kennt Gilbert bereits seit dem Jahr 2000 
– seit dem sie ein Entwicklungsprojekt in Kenia unterstützt. Gilbert 
lernte sie im Zuge ihres jährlichen Besuches kennen – hier fungierte 
er als ihr Taxifahrer in Kenia. Er ist 49 Jahre alt, verheiratet und hat drei 
erwachsene Kinder. Im Laufe der Jahre entstand ihr die Idee, Gilbert 
nach Österreich einzuladen, um auch das Leben hier in Europa und 
vor allem in Österreich kennenzulernen. Für ihn ein großes Abenteu-
er, da er weder jemals aus Kenia weg war, noch jemals in einem Flug-
zeug saß und quasi keinen modernen Stand der Technik kennt. Er war 
drei Monate in der Pension Marienhof in Untervellach untergebracht.  
Während dieser Zeit statteten Iris und Gilbert auch der Freiwilligen 
Feuerwehr Hermagor einen Besuch ab, um hier die Technik und das 
System der Feuerwehren kennenzulernen.  

DLK Hermagor entzündete das olympische Feuer bei der CTIF2017  

Das olympische Feuer bei der CTIF 2017 „Villach on Fire“ wurde mit Hilfe der neuen Drehleiter der FF Hermagor entzündet. Eine besondere Ehre für 
die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hermagor.   Mehr als 3000 der weltbesten Feuerwehrathleten haben sich in mehreren spektakulären Dis-
ziplinen, wie dem traditionellen Löschangriff oder den Sportbewerben, gemessen und die Goldmedaillengewinner ermittelt. Kameraden der FF Her-
magor beteiligten sich bei der CTIF2017 mit Auf- und Abbauarbeiten, Shuttlediensten, Öffentlichkeitsarbeit und natürlich dem Entzünden des olym-
pischen Feuers. Auch die Feuerwehrjugend Hermagor unternahm am Samstag einen Ausflug nach Villach und ließ sich die Spiele nicht entgehen!“



Drei Kameraden absolvierten die „Technische Leistungsprüfung“ im Bezirk Hermagor  

Am 9. September wurde in Radnig erstmals die Technische Leistungsprüfung in Bronze - Stufe I des Kärntner Landesfeuerwehrverbandes im Bezirk 
Hermagor ausgetragen. Auch Heinz Wernitznigg, Patrick Pettauer und Rene Janschitz von der FF Hermagor haben sich dieser fachlichen Heraus-
forderung gestellt und das angeeignete Wissen und die Fertigkeiten im Umgang mit Tragkraftspritzen, Notstromaggregaten, Schmutzwasserpum-
pen, Tauchpumpen etc. sowohl bei der theoretischen Wissensüberprüfung, als auch in der praktischen Handhabung unter Beweis gestellt.

Neugestaltung –  
www.ff-hermagor.at 

Ende Oktober mussten wir leider feststellen, 
dass unsere Homepage einem Hacker-Angriff 
zum Opfer gefallen ist und die Daten bzw. der 
gesamte Webspace unbrauchbar gemacht 
wurde. Es bestand keine Möglichkeit mehr, 
die Daten zu retten. Dies nahm das ÖA-Team 
zum Anlass, eine gänzlich neue Homepage auf 
dem neuesten Stand der Sicherheitstechnik 
zu erstellen. Nach rund drei Wochen war die 
neue Homepage wieder online. Auch wurde in 
diesem Zuge ein Sicherheitszertifikat mit dem 
Standard HTTPS eingearbeitet. Leider können 
wir Euch dieses Jahr keine Besucherstatistik 
präsentieren, da auch diese durch den Hacker-
Angriff unbrauchbar gemacht wurde.
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Rückblick

Mit freundlicher Unterstützung durch

Kurse und Weiterbildung

Mit freundlicher Unterstützung durch

Grundausbildung im Bezirk:			   Burgstaller Fabio 
							       Cutura Florian 
							       Fischer Niklas				  
			 

Erweiterte Grundausbildung:	 		  Lackner Christian

Atemschutzlehrgang:	 			   Rogi Johannes				 
										        

Lehrgang für Chemieschutzbekleidung:		  Gelbmann Christian 
							       Blüml Patrick				  
			 

Führungsunterstützung:				    Baumgartner Stefan		
	

Seilwindenlehrgang:				    Pettauer Patrick 
							       Wernitznigg Heinz			 
		

 
INFO-Workshop - MRAS:				    Baumgartner Stefan 
							       Schuller Alexander

							     

INFO-Workshop - Türöffnung:			   Baumgartner Stefan 
							       Pettauer Rene				 
											         
	

Gefährliche Stoffe Lehrgang - Steiermark:		 Baumgartner Stefan
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K A R O S S E R I E B A U 
Gernot EBNER KG 

9620 Hermagor • Bürgerfeldstraße 5 
Telefon und Fax 04282 2190 

auto.ebner@aon.atHAVARIEDIENST
EINBRENNLACKIERUNG

HOHLRAUM UND- 
UNTERBODENSCHUTZ

Mit freundlicher Unterstützung durch

Die neue Drehleiter der Freiwilligen Feuer-
wehr Hermagor hat am Samstag, dem 29. 
April 2017 am Hauptplatz in Hermagor den 
kirchlichen Segen erhalten und wurde offi-
ziell ihrer Bestimmung übergeben. Die alte 
Drehleiter der Feuerwehr Hermagor stand 
bereits 32 Jahre im Dienste der Bevölke-
rung von Hermagor. Auf Grund des Alters 
und der enormen anfallenden Sanierungs-
kosten wurde beschlossen, eine neue Dreh-
leiter anzuschaffen.  Die Ausschreibung 
erfolgte im Jahr 2016 durch den Kärntner 
Landesfeuerwehrverband. Hier ging die 
Firma Magirus Lohr GmbH. als Bestbieter 
hervor.  „Die Anschaffungskosten belaufen 

sich auf rund € 650.000,-. Nur als IKZ Pro-
jekt war es möglich, diese neue Drehleiter 
zu finanzieren. Es ist erfreulich, dass sich 
alle Gemeinden des Bezirkes finanziell am 
Ankauf der Drehleiter beteiligen. Nur so 
war eine Neuanschaffung möglich – Ich 
darf mich nochmals bei allen Bürgermeis-
tern, den Stadträten, Gemeindevorständen 
und den Gemeinderäten aller Gemeinden 
und dem Land Kärnten bedanken, ebenso 
ein herzliches Dankeschön an den Kärntner 
Landesfeuerwehrverband, der den Ankauf 
mit einer Förderung von 50% unterstützt.“ 
– so Siegfried Ronacher, Bürgermeister und 
Feuerwehrreferent der Stadtgemeinde Her-

magor-Pressegger See. Als sichtbaren Aus-
druck, dass es sich bei dieser Drehleiter um 
ein Bezirksprojekt handelt, wurden an dem 
Fahrzeug die Wappen aller Gemeinden des 
Bezirkes angebracht. Die Segnung wur-
de durch Landesfeuerwehrkurat Dechant 
Mag. Harald Truskaller und Pfarrerin Vero-
nika Ambrosch im Beisein von zahlreichen 
Ehrengästen und Behördenvertretern, Ab-
ordnungen von vielen Feuerwehren aus 
dem Bezirk und darüber hinaus und weite-
ren Einsatzorganisationen (Rotes Kreuz, Po-
lizei…) sowie der Bevölkerung aus Nah und 
Fern durchgeführt. Als Ehrengäste konnte 
der Kommandant der FF Hermagor -  

Christof Rohr u.a. Landeshauptmann Dr. Pe-
ter Kaiser, Landesfeuerwehrkommandant 
Ing. Rudolf Robin, Nationalratsabgeord-
neter Gabriel Obernosterer, Bezirkshaupt-
mann Dr. Heinz Pansi, Bezirksfeuerwehr-
kommandant Herbert Zimmermann, Bgm. 
Siegfried Ronacher (Hermagor-Pressegger 
See) , Bgm. Walter Hartlieb (Kötschach-
Mauthen), Vizebürgermeister Josef Zankl 
(Dellach), Bgm. Christian Müller (Gitschtal), 
Bgm. Hermann Jantschgi (Kirchbach), Vi-
zebürgermeister Rene Rupnig (St. Stefan), 
Stadtamtsleiter Bernhard Resch, Polizei-
postenkommandant Chefinspektor Peter 
Allmaier, Bezirksrettungskommandant 
Thomas Schwilk, Christian Reisl, Geschäfts-

führer Fa. Magirus-Lohr und Johannes 
Schober, ebenfalls Fa. Magirus-Lohr sowie 
zahlreiche Stadt- und Gemeinderäte und 
Gemeindevorstände begrüßen. Seitens der 
Freiwilligen Feuerwehr Hermagor gilt der 
Dank der Stadtgemeinde Hermagor-Pres-
segger See unter Bürgermeister Siegfried 
Ronacher und den Gemeinden Lesachtal, 
Kötschach-Mauthen, Kirchbach, Dellach, 
Gitschtal und St. Stefan für die Finanzie-
rung der neuen Drehleiter, wie auch dem 
Land Kärnten und dem Kärntner Landes-
feuerwehrverband für die Förderung. 
Herzlichen Dank auch an BFK/GFK Herbert 
Zimmermann und LFK Ing. Rudolf Robin für 
die Unterstützung bei diesem Vorhaben.  

Ein wichtiger Aspekt ist sicherlich auch die 
Kommunikation und Zusammenarbeit mit 
der ausliefernden Firma. Hier ein herzliches 
Danke an Johannes Schober, Jürgen Renz-
hammer und vor allem Christian Reisl von 
der Firma Magirus Lohr. Die Freiwillige Feu-
erwehr Hermagor kann mit Stolz behaup-
ten, dass eine der modernsten Drehleitern 
Österreichs nun in Hermagor stationiert ist 
und diese Drehleiter ein unerlässliches Ar-
beitsgerät für den gesamten Bezirk Herma-
gor darstellt.  

Bei der neuen Drehleiter handelt es sich 
um eine „Magirus M32L-AT“ auf Iveco Fahr-
gestell mit einer Einsatzhöhe von 32 Meter. 

Historischer Tag für die FF Hermagor - Eine der modernsten Drehleitern Österreichs steht nun in Hermagor 

Magirus M32L-AT Magirus M32L-AT

© Martin Arts

© Martin Arts © Martin Arts
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Landesmeisterschaften
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Am 10. Juni 2017 fanden erstmals in Her-
magor,  bei herrlichem Sommerwetter,  die 
Landesmeisterschaften der Feuerwehrwehr-
jugend und der Kärntner Feuerwehren statt. 
Die Gemeindesportanlage Hermagor bot eine 
perfekte Bewerbsumgebung weshalb die Zu-
seher und Fanclubs voll auf ihre Kosten kamen. 

Die Stadtgemeinde Hermagor-Pressegger See 
hat rund 70.000 Euro investiert, um ein neues 
Bewerbsareal für die umliegenden Feuerweh-
ren zu errichten. Der Platz wurde im Rahmen 
der Eröffnungsfeier von Bezirksfeuerwehrku-
rat Dechant Andreas Tonka gesegnet. Für die 
Durchführung dieser Großveranstaltung wa-

ren die 14 Feuerwehren der Gemeinde unter 
der Federführung der FF Hermagor und dem 
Gemeindefeuerwehrkommando, unter der 
Gesamtorganisation von Herbert Zimmer-
mann, Christof Rohr, Rene Pettauer und Ro-
bert Koppensteiner verantwortlich. Rund 250 
Leute kümmerten sich um die Organisation.  

Erfolgreiche Feuerwehr-Landesmeisterschaften in Hermagor

Die Sieger der Aktiven 

In der Kategorie Bronze A konnte die 7. Grup-
pe der FF Birnbaum (Bezirk Hermagor) den 
Goldenen Helm ins Lesachtal holen. Die 2. 
Gruppe der FF Flattach/Fragant (Bezirk Spit-
tal/Drau) siegte in Bronze B. In Silber A konnte 
die 6. Gruppe der FF St. Margarethen ob Töl-
lerberg (Bezirk Völkermarkt) den Goldenen 
Helm in Empfang nehmen. Der erste Platz in 
Silber B ging an die 3. Gruppe der FF Puch (Be-
zirk Villach-Land). 

Die Sieger der Feuerwehrjugend 

Tolle Ergebnisse auch bei der Feuerwehrjugend Hermagor – Die 
Feuerwehrjugend Hermagor 1 erkämpfte sich das silberne Strahl-
rohr im Gruppenbewerb Silber und Jakob Kandutsch konnte mit 
einem 3. Platz im Einzelbewerb Bronze A eine ausgezeichnete 
Platzierung unter den TOP 3 Kärntens erreichen.

Gleich zwei Goldene Strahlrohre holte sich die Feuerwehrjugend 
Schwabegg aus dem Bezirk Völkermarkt, nämlich in den Gruppen-
bewerben um das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze 
und in Silber. Bei den Landesfeuerwehrjugend-Einzelbewerben 
siegte Roman Jonach (FWJ Kellerberg, Bezirk Villach-Land) in 
Bronze A, Fabian Skubl (FWJ Schwabegg) in Bronze B und Amelie 
Unterkreuter (FWJ Irschen, Bezirk Spittal/Drau) in Silber. Als Gäste 
nahmen Feuerwehrjugendgruppen aus Hollenthon (Niederöster-
reich), Mariapfarr und Tamsweg (Salzburg) an den Feuerwehrju-
gendbewerben teil.

Bei der Siegerehrung zeigten zahlreiche Ehrengäste durch ihre Anwesenheit ihre Wertschätzung gegenüber den Kärntner Feuerwehren 
und der Feuerwehrjugend. In ihren Grußworten gratulierten Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser, Dritter Landtagspräsident Josef Lobnig, 
Landesfeuerwehrkommandant LBD Ing. Rudolf Robin, Bürgermeister Siegfried Ronacher und Vizebürgermeister DI Leopold Astner zu 
den erbrachten Leistungen. Für eine feierliche musikalische Umrahmung sorgte die Polizeimusik Kärnten. 

Café Restaurant M
Bahnhofstraße 2 • 9620 Hermagor

Tel.: 0650 9504430
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Gesamtauswertung



Impressum: 
Herausgeber: Freiwillige Feuerwehr Hermagor  • Gösseringlände 8  • 9620 Hermagor • Kommandant HBI Christof Rohr

Redaktion:  ÖA-Team FF Hermagor -  Rene Pettauer  •  Fotos ÖA-Team FF Hermagor und ÖA-Team BFKdo. Hermagor 
Gestaltung und Satz: Fabian Buchacher

© Feber 2018, Alle Rechte vorbehalten! • Tipp- und Druckfehler dienen der Leserbelustigung und stellen getarnte Rätsel dar. 
www.ff-hermagor.at • feuerwehr.hermagor@aon.at


